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Der Marshall-Plan 
 
Aus der Rede des amerikanischen Außenministers George C. Marshall an der Harvard-Universität, 5. Juni 1947: 
 
( ... ) Es ist nur logisch, dass die Vereinigten Staaten alles tun, was in ihrer Macht steht, um 
die Wiederherstellung gesunder wirtschaftlicher Verhältnisse in der Welt zu fördern, ohne die 
es keine politische Stabilität und keinen sicheren Frieden geben kann. Unsere Politik richtet 
sich nicht gegen irgendein Land oder irgendeine Doktrin, sondern gegen Hunger, Armut, 
Verzweiflung und Chaos. Ihr Zweck ist die Wiederbelebung einer funktionierenden 
Weltwirtschaft, damit die Entstehung politischer und sozialer Bedingungen ermöglicht wird, 
unter denen freie Institutionen existieren können. ( ... ) Jeder Regierung, die bereit ist, beim 
Wiederaufbau zu helfen, wird die volle Unterstützung der Regierung der Vereinigten Staaten 
gewährt werden, dessen bin ich sicher. Aber eine Regierung, die durch Machenschaften 
versucht, die Gesundung der anderen Länder zu hemmen, kann von uns keine Hilfe erwarten. 
Darüber hinaus werden alle Regierungen, politischen Parteien oder Gruppen, die es darauf 
abgesehen haben, das menschliche Elend zu einem Dauerzustand zu machen, um in 
politischer oder anderer Hinsicht Nutzen daraus zu ziehen, auf den Widerstand der 
Vereinigten Staaten stoßen. 
 
Eines ist schon jetzt klar: bevor die Vereinigten Staaten ihre Bemühungen zur Besserung der 
Lage fortsetzen und zum Gesundungsprozess der europäischen Welt beitragen können, 
müssen die Länder Europas untereinander zu einer Einigung darüber kommen, was die 
gegenwärtige Lage am dringendsten erfordert und inwieweit die Länder Europas selbst dazu 
beitragen können, eine volle Auswertung der Maßnahmen unserer Regierung zu erzielen. 
Es wäre weder angebracht noch zweckmäßig, wenn die Regierung der Vereinigten Staaten 
von sich aus ein Programm entwerfen würde, um die wirtschaftliche Wiederaufrichtung 
Europas durchzuführen. Das ist Sache der Europäer selbst. Die Initiative muss von Europa 
ausgehen, meine ich. Unsere Rolle sollte darin bestehen, den Entwurf eines europäischen 
Programms freundschaftlich zu fördern und später dieses Programm zu unterstützen, soweit 
das für uns praktisch ist. Es sollte ein gemeinsames Programm entworfen werden, hinter dem, 
wenn nicht alle, so doch eine Anzahl von europäischen Nationen stehen. ( … ) 
 
Europa-Archiv, 2.Jahr, 1947, S.821 
 
Arbeitsaufträge 
 
1. Informieren Sie sich über das Europäische Wiederaufbauprogramm (European Recovery 

Program)! 
 
2. Interpretieren Sie den Text unter Berücksichtigung der "Truman-Doktrin" und der Rede, 

die der amerikanische Außenminister Byrnes am 6. September 1946 in Stuttgart gehalten 
hat! 

 
3. Erläutern Sie den Marshall-Plan als Beispiel für die Politik der Eindämmung 

(Containment)! 
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